
Deutsche Kinderhilfsstiftung e.V. ð 

Förderverei n  

Oktober/November 2023   

 

Guatemala ï Land  der Mayas und 

Vulkane 
Internationale Kinder - &  Jugendbegegnung 

 

Der DKHS e.V. ð F. ist  Preisträger vieler  

Town  & Country Stiftungspreise  



 

 

 

 

 

 

 



Wie alles beganné. 

é Dezember 2019, in der Lobby des Rostocker Rathauses 

findet aus Anlass des 60. Jahrestages der vertraglich 

fixierten Vereinbarung der freundschaftlich verbundenen 

Partnerstädte Rostock und dem finnischen Turku, im 

Beisein der Botschafterin Finnlands, eine Festveranstaltung 

statt. Lobend, auch mit dem Umfang der Begegnung(en), 

werden die Aktivitäten des Deutsche Kinderhilfsstiftung 

e.V. ï Fördervereins (DKHS e.V. ï F.) prioritär 

hervorgehoben. In diesem Rahmen wird, angeregt durch 

den Freundeskreis Rostock ï Panajachel, hier durch seine 

wunderbare Protagonistin, Frau K. Wohlgemuth, die Idee 

für eine Freundschaftsbegegnung geboren. Nach dem 

ersten Konzept im Januar 2020 folgten drei Jahre der 

fortlaufenden Verschiebung, Corona forderte seinen Tribut. 

Untersetzt durch die großen Spenden, zu vorderst durch 

den Online Fotoservice Pixum, der Katarina Witt Stiftung 

gGmbH und (weiter beispielgebend)  durch AstraZeneca, 

waren die finanziellen Grundlagen vorhanden. Es folgte 

eine aufwendige Listung der ĂKleinen Heldenñ von MV 

und der steten Verfeinerung des Konzeptes. In der ĂheiÇen 

Phaseñ, nach dem Erwerb der Flugtickets mit N.N., 

konnten wir besonders auf den Botschafter der Republik 

Guatemala, Herrn Lemcke, und dem Unternehmer Enrique 

Baudrexel (Rotary Guatemala City) zählen. Zwar sahen wir  

nicht die Feier zum 200. Jahrestag der Befreiung 

Guatemalas (2021), doch das Wochenende vor dem 

Weltkindertag 2023 (immer der 20. September) hielt die 

Feierlichkeiten der festlichen Nominierung der Teilnehmer 

im Rostocker Rathaus  für uns bereit (16. und 17.09.2023)! 



 

Im Beisein des Fernsehens, hier das Team vom 

Nordmagazin des NDR, erfolgte die festliche 

Nominierung der Teilnehmer, siehe auch Kinder für 

Kinder - kostenloser Urlaub für benachteiligte Kinder | 

NDR.de - Fernsehen - Sendungen A-Z - Nordmagazin  

Anschließend spielte die inklusive Band ĂSeesideñ 

(Sieger des bundesweiten Contest 2023) im Hotel 

Vienna House Sonne auf. 

https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/Kinder-fuer-Kinder-kostenloser-Urlaub-fuer-benachteiligte-Kinder,nordmagazin111012.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/Kinder-fuer-Kinder-kostenloser-Urlaub-fuer-benachteiligte-Kinder,nordmagazin111012.html
https://www.ndr.de/fernsehen/sendungen/nordmagazin/Kinder-fuer-Kinder-kostenloser-Urlaub-fuer-benachteiligte-Kinder,nordmagazin111012.html


 

Der Abend klang bei Karl´s Erdbeerhof in 

Rövershagen aus. Nach einem phantastischen Büfett, 

welches wir, der DKHS e.V. ï F., großzügig für ca. 40 

Personen gespendet bekamen - DANKE, genossen wir 

das besondere Flair vom Hotel ĂAlles Palettiñ. Am 

17.09.2023 war der Tag geprägt, unsere Reisegruppe 

unter Anwesenheit des gesamten Betreuungsteams 

besonders noch auf organisatorische, programmatische 

und medizinische Aspekte einzustimmen.  

 



Szenen- und Ortswechsel: Nach den Wochen der 

freudigen Anspannung war es dann  soweit. Am Abend 

des 20.10.2023 holten wir die Teilnehmer alle von 

ihrem Wohnsitz ab. Über Berlin via 

Madrid nach Guatemala City 

gelangten wir nach einer über 30 

stündigen Anreise in die Hauptstadt 

Guatemalas und im Hotel 

ĂStofellañ gab es Essen und das 

sehnsüchtig erhoffte Bett.  

Die archäologischen 

Grabungen von Iximche 

waren das erste Ziel am 

nächsten Morgen. 



Diese Broschüre kann und darf 

nur einen kleinen Ausschnitt 

des Erlebten spiegeln. Wir, der 

DKHS e.V. ï F., können Ihnen 

auf Anfrage weiteres 

Bildmaterial vom 

Vorbereitungstreffen sowie 

der Reise zur Verfügung 

stellen.  Auf dieser Seite 

links unser Nicolas, welcher 

zusammen mit Wiebke 

täglich sprachlich gefordert 

wurde.  

 



 

 

 

 

 

Das Markenzeichen von 

Silvia, unserer pädagogischen 

Fachkraft, war, ebenso wie bei Ăunseremñ 

Carlos, welcher als Driver uns immer sicher ans Ziel 

brachte, ein ansteckendes Lachen. 

 

Michael, verantwortlich für den 

notfallmedizinischen Part, hatte 

nicht nur mit Interesse die 

archäologischen Besonderheiten 

von Iximche, sondern auch 

immer unser Wohlbefinden im 

Blick. 

Stets mit einem umfänglichen spanischen Wortschatz, 

so die laienhafte Wahrnehmung des Autors dieser 

Lektüre, verwies Nicolas (auch zeigend) auf die 

wesentlichen Hinterlassenschaften dieser 

geschichtlichen Stªtteé 

 

 

 

 



Impressionen aus Iximche 

 

 



El Aguacatal ï Unser Domizil auf Zeit 

Beim Bürgermeister (rechts im Bild) von Panajachel 

mit dem Chronisten dieser Zeilen (links im Bild), 

Michael Nr. 2. Unser Team ist nun komplett.  



Ein Schlussfoto, bevor es zu den drei ausgewählten 

Schulen, welche im Fokus unseres Spendenflusses 

standen, ging.  

 



Mit dem Pickup auf Besuchstour in über 2000 m NN 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Nach dem Mittagessen wurden die 

Wünsche von Schule Nr. 3 entgegen 

genommené 

 

 

 

 

 

 



 

Modisch gerüstet, ganz gleich ob am folgenden Tag 

beim Arbeitseinsatz oder in den Tagen der dann 

folgenden touristischen Angeboteé 

 

é aber erst ein beliebtes Fr¿hst¿ck 

 

 



Die Vereinbarung zur Unterstützung der Schule 

unterzeichnet, die ersten Projekttage münden nun in die 

Zeit des Erkundens, der Erlebnisse und manchem 

Abenteuer. Die Freude ist groÇé 

 

 

 



 

Auf nach San Juan La Laguna 

 

 

 

 

 

 

 

Traditionelles Handwerk hoch im 

Kurs 

 

 

 

 

 

 

 



 

Farbenfroh die Stoffe und Bilder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ob Naturbeobachtung, Museum oder Eisdiele, es 

scheint Jeder was für den 

Nachmittag gefunden zu 

habené. 



 

Abstecher nach Santa 

Catarina Palopó 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Auf dem Wege 

nach IRTRA REU. 

Es sollte zeitlich 

eine sehr 

Ăanspruchsvolleñ 

Anfahrt zu dem 

beliebten Freizeitpark werden. Trotzdem war die 

Vorfreude sehr groß! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Der Beweis, es waren alle im Wasseré, nur der 

Photograph nichté 

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

Traditionen in 

San Antonio Palopó 

 


